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Eine Hinrichtung
Vor einigen Jahren war ich zu der Vermählung eines

meiner Freunde Gustav R, eingeladen eines Mannes aus
der besten Gesellschaft sorglos und heiter wie alle Die
jenigen sind deren Herz inmitten aller Versuchungen rein
geblieben ist welche Paris den vom Glücke Begünstigten in
w Weg legt seine Braut Manche von L die er zärt
lich liebte war eine junge Dame von neunzehn Jahren
Jugendfrisch anmuthig und etwas schüchtern erschien sie
in ihrem Brautstaat so reizend daß die Anwesenden als sie
am Arm ihres Vaters die Kirche betrat einen Ausruf der
Bewunderung nicht unterdrücken konnten Gustav konnte
auf allen Gesichtern die Glückwünsche lesen welche die Leute
so gern den Glücklichen zu widmen pflegen Beide ließen
sich in der Kirche auf rothen Sammetsesseln nieder die für
sie besonders aufgestellt worden waren

Nach der Ceremonie vereinigte ein Mahl die Verwandten
und die Trauzeugen der Neuvermählten Die Gesellschaft
war charmant Da sich keine fremden oder gleichgültigen
Personen unter ihr befanden konnte man sich rückhaltslos
allen Aeußerungen der Freude überlassen Das Antlitz
meines Freundes strahlte von Glück Während die junge
Frau im Kreise ihrer Freundinnen die Glückwünsche und
die glänzendsten Prophezeiungen entgegennahm drückten wir
die wir Gustav und seine vortrefflichen Eigenschaften kannten
und schätzten unserem Freunde herzlich die Hand indem
wir ihm seine Zukunft in lachenden Bildern ausmalten

Am Abend bestiegen die jungen Ehegatten die sich vor
genommen hatten ihre Flitterwochen in der zauberischen
Landschaft von Savoyen zu verleben auf dem Lhoner Bahn

hof den Eilzug nach Chambsrh Sie kamen dort gegen
K Uhr Morgens an Sie reisten in einem bequemen Coups
das sie schon im Voraus bestellt hatten allein Sie hatten
einander so viel zu sagen sie waren so glücklich daß die
Nacht entfloh ohne daß sie die geringste Müdigkeit empfan
den Sie kamen wie gesagt um 6 Uhr an Es war
gegen Ende des September Die Sonne war noch nicht
aufgegangen Nur am östlichen Himmel war ein bleicher
Lichlstreifen sichtbar Die Umrisse der Häuser hoben sich
unbestimmt von dem dunklen Himmel ab Auf dem Platze
vor dem Bahnhof hielten einige Miethswagen Die jungen
Leute weckten einen Kutscher der auf seinem Bock schlum
merte und ließen sich nach einem Hötel fahren

Als sie in die Stadt hineinfuhren hörten sie ein
dumpfes Geräusch das ihnen bei der frühen Morgenstunde
ausfällig erschien Es war wie das Stimmengebrause einer
großen Menschenmenge Je näher sie kamen desto deutlicher
wurde dasselbe und sie konnten bereits einige Rufe verneh
men Indessen blieben alle Thüren geschlossen keine Be
wegung auf den Straßen

Plötzlich bog der Wagen aus einer engen Gasse aus
jenen Platz in dessen Mitte sich der berühmte Brunnen er
hebt den sein Erbauer man weiß nicht warum mit
vier Elephanten umgeben hat Dort veränderte sich die
Scenerie Auf die Stille und Einsamkeit folgte ein unge
wöhnliches Leben Eine stürmisch erregte Menge schob sich
hin und her kaum von den Soldaten in Ordnung gehalten
deren Gewehrläufe über den Köpfen der Menge sichtbar
waren Man schrie und tobte stieß und drängte sich nach
vorwärts Natürlich reizte dieses lärmende Schauspiel das
grell von dem Schweigen abstach das über der übrigen Stadt
lagerte während die bleichen Strahlen der aufgehenden
Sonne eben erst die Gipfel der umgebenden Berge beleuchtete
sehr lebhaft die Neugierde Gustavs und besonders die seiner

jungen Frau Ihr Wagen hielt bald Ein Soldat stand
mit erhobenem Gewehr vor dem Pferde und rief dem Kut
scher zu Die Durchfahrt ist verboten Der Kutscher
wollte umkehren da rief ihm ein zweiter Posten dieselbe
Weisung zu Gustav steckte den Kopf zum Wagenfenster hin
aus und erkundigte sich nach der Ursache des Verbots

Sie sind wohl nicht von hier gab ein Bursche
zur Antwort an den er sich gewendet hatte es ist ja
die Hinrichtung Diese unerwartete Ausklärung ließ den
jungen Mann zusammenschauern Er hob den Kopf in die
Höhe und sah in einer Ecke des Platzes das Blutgerüst mit
der Guillotine sich erheben Ihm drohten beinahe die Sinne
zu schwinden Nichtsdestoweniger kämpfte er so gut es
ging gegen diese vorübergehende Schwäche an er dachte nur
daran das traurige Schauspiel das sich da abspiegeln sollte
den Augen seiner jungen Frau zu verbergen Zum Glück
hatte Manche noch nichts gehört und ahnte noch nichts

Was geht denn vor fragte sie mit ihrer süßen
wohllautenden Stimme

Nichts nichts meine Liebe antwortete
Gustav mit halberstickter Stimme Ich glaube daß es un
serem Wagen schwer werden wird in dieser Menschenmenge
vorwärts zu kommen Wenn es Dir recht ist wollen wir
zu Fuß nach dem Hotel gehen Und schnell wie der Blitz
da er einsah daß keine Zeit zu verlieren war hob er seine
Frau aus dem Wagen und suchte sie mit sich fortzuziehen
Aber er hatte nicht an die Volksmasse gedacht in deren
Mitte er sich befand und durch die er sich unmöglich Bahn
brechen konnte Von allen Seiten gedrängt konnte er keine
Bewegung machen Und die Zeit verfloß schnell Die
Sonne stieg am Horizont empor die Minuten erschienen
ihm wie Jahrhunderte Das entsetzliche Drama näherte
sich seiner Katastrophe Jeden Augenblick glaubte er das
traurige Fuhrwerk mit dem Delinquenten ankommen zu
sehen Er drückte seine junge Frau an sein Herz und fragte
sich durch welches Mittel er sie dem schrecklichen Schauspiel
entziehen könnte das sie erwartete Das Menschengewoge

Sonntag den 28 Juli
führte sie zu einer Gruppe von Frauen und Greisen die
sich mit lauter Stimme unterhielten

Und wißt Ihr fragte der eine der Männer wie
er sich seit seiner Verurtheilung benommen hat

Man sagt erzählte eine Frau mit heiserer Stimme
daß er Tag und Nacht nicht geschlafen hat Damit er nicht

verhungert müssen sie ihm gewaltsam die Speisen zum
Munde führen Er sitzt den ganzen Tag und hält den
Kopf mit den Händen fest wie wenn er ihn verhindern
wollte von den Schultern herabzufallen

Ich weiß aus sicherer Quelle schrie eine dicke Per
son daß er bewußtlos umgefallen ist als sie in seine Zelle
kamen und ihm sagten er solle sich auf den Tod vorberei
ten Seine Augen sind aus ihren Höhlen getreten Ein
weißer Schaum quoll aus seinem gräßlich verzerrten Munde

Dieser Schurke wird feige sterben wie er gelebt
hat, begann der erste Redner wieder Ihr werdet sehen
daß man ihn wird auf das Schaffet tragen müsfen Und
so warteten Alle in ängstlicher Erregung

Manche hatte nicht ein Wort von dieser Unterhaltung
verloren Die schreckliche Wahrheit traf sie wie ein Blitz
strahl Ein blutiger Schleier verhüllte ihre Augen Es
sauste ihr in den Ohren Sie konnte aus ihrer zusammen
geschnürten Kehle nicht einen Laut hervorbringen Mit der
ganzen Energie der Verzweiflung klammerte sie sich an den
Arm ihres Gatten

MancheI Manche sagte dieser mit flehender
Stimme Im Namen des Himmels fasse dich

Gustav ich bitte Dich komm fort komm
fort stammelte sie schluchzend Ein Mensch soll sterben

ich will es nicht sehen will nicht
Muth Muth tröstete Gustav

Fort fort ich will es nicht sehen schrie sie Und
Gustav sinnlos vor Schmerz setzte seine ganze Kraft daran
um die lebendige Mauer zu durchbrechen als sich ein furcht
bares Geschrei erhob Der Wagen der den Verurtheilten
brachte war soeben erschienen Manche hatte nur noch Zeit
einen Schrei der Verzweiflung auszustoßen Eine plötzliche
Bewegung der Masse trennte sie von ihrem Gemahl Sie
glaubte zu fühlen wie sich der Boden unter ihren Füßen
öffnete Durch die Menge fortgestoßen kam sie dem Schaffst
immer näher Ihre Bitten ihr Schluchzen wurden nicht
gehört Sie war nur ein Atom in diesem schrecklichen
Knäuel von Männern und Weibern Es gab kein Mitleid
für sie Erst vor der Postenkette kam sie zum Stehen
Ein junger Soldat der in ihrer Nähe stand schien ihr
freundlicher auszusehen als die anderen Sie suchte sich
ihm zu nähern und ihn um seinen Schutz zu bitten Der
Soldat stieß sie mit dem Kolben seines Gewehrs zurück

Der Verurtheilte war mit Mühe aus dem Wagen
herausgezogen worden der ihn herbeigebracht hatte Zwei
Polizisten ergriffen ihn bei den Schultern Der Unglück
liche hatte nicht mehr die Kraft sich ausrecht zu erhalten
Er blickte stier um sich und murmelte einige abgebrochene
Reden unter denen man Worte wie Pardon Gnade
unterscheiden konnte Der Almosenier des Gefängnisses
reichte ihm das Krucifix Aber seine vom Starrkrampf
verzerrten Lippen konnten das Heiligthum nicht mehr küssen

Man hörte ihn immer murmeln Gnade Gnade Seine
Zähne klapperten seine Glieder zuckten aus seinen Augen
rannen blutige Thränen es war entsetzlich Unter der
Menge herrschte ein feierliches Schweigen

Manche sah diese grauenvolle Scene wie durch ein
blutiges Prisma Sie wollte ihre Blicke abwenden aber
der Anblick des Todes hat für die menschliche Seele eine
merkwürdige fascinirende Kraft Einer Ohnmacht nahe
blickte die junge Frau unverwandt vor sich

Plötzlich vernahm man ein dumpfes Geräusch dem
unmittelbar ein zweites noch dumpferes folgte Inmitten
der Menge ward ein langes Murmeln laut Manche sah
wie zwei Blutströme aus einem enthaupteten Rumpfe her
vorstürzten Die Arme und die Beine des Gerichteten
krümmten sich zusammen Die junge Frau fiel bewußtlos
zu Boden

Ihr armer Gatte der sie unablässig gerufen hatte
fand sie fast leblos wieder als der Platz wieder einsam ge
worden war Er ließ sie nach dem Hotel bringen und rief
die ersten Aerzte der Stadt an ihr Bett Aber alle An
strengungen der Wissenschaft waren vergeblich Manche starb
noch an demselben Abend ohne ein Wort hervorgebracht ja
ohne ihren Gatten wiedererkannt zu haben

Ich würde diese traurige Geschichte nicht erzählt haben
wenn ihr Epilog nicht eine Warnung oder doch wenigstens
eine auffallende Wahrnehmung enthielte

Als die arme Frau todt war konstatirten die Aerzte
daß alles Blut aus ihrem Körper in die Gegend des Halses
zusammengeströmt war wo man zahlreiche rothe Punkte
sehen konnte Sensitiv und über alle Maßen nervös hatte
das schreckliche Schauspiel dem sie beigewohnt ihre Phantasie
derartig erhitzt sie hatte die Exekution aus einer so großen
Nähe mit angesehen daß sie alle Qualen und Foltern des
Delinquenten gleichsam an sich selber mitempfand Und als
der Kopf des Mörders fiel mag sie gefühlt haben wie das
Fallbeil zugleich in ihr eigenes Fleisch eindrang Der Arzt
welcher den Tod gesetzlich zu konstatiren hatte konnte keine
andere Todesursache angeben als Die Hinrichtung

Nach Georg Thirouin im Figaro

Gerichtssaal
München 22 Juli Der oberste Gerichtshof hat

ausgesprochen daß die Verwendung von Biercouleur zum
Zwecke des Dunkelfärbens von Bier eine Uebertretung des

1878

Art 7 des Malzaufschlaggesetzes und der Verkauf des mit
Biercouleur gefärbten Bieres eine Uebertretung des tz 367
Ziffer 7 des Strafgesetzbuchs bildet dann daß ein Mühl
besitzer der im Jnlande gebrochenes Malz an einen Dritten
abgiebt wegen Uebertretung des Art 22 Abs 4 des Malz
aufschlaggesetzes strafbar erscheint

In einer Civilprozeßsache zwischen dem Kommissar
für die bischöfliche Vermögensverwaltung in der Diözese
Münster und dem Grafen Droste Vifchering hat das Ober
Tribunal I Senat durch Erkenntniß vom 27 Mai 1878
den Rechtssatz ausgesprochen daß der Bischof als Verwalter
des BiSthumsvermögens verpflichtet ist für die Erhaltung
ordentliche Verwaltung und zweckmäßige Verwendung des
Kirchenvermögens nach der kirchenrechtlichen Verfassung zu
sorgen und daß die von ihm mit Anderen abgeschlossenen
Verträge unter Außerachtlassung dieser Verpflichtung nichtig
sind falls die Gegenkontrahenten sich der Pflichtverletzung
seitens des Bischofs bewußt waren

Im Jnjurienprozeß hat nach einem Erkenntniß des
Ober Tribunals vom 12 April 1878 bei wechselseitigen
Beleidigungen im Geltungsbereiche des preußischen Prozeß
rechts der Verklagte seine Widerklage wegen Beleidigung
spätestens mit der Beantwortung der Klage anzubringen
bringt er sie später an so hat der Richter sie für das
schwebende Verfahren abzuweisen Der Verklagte muß in
diesem Falle die ihm zugefügte Beleidigung besonders ein
klagen Dagegen hat im reinen Strafverfahren wegen Be
leidigung der Angeklagte Zeit den Antrag auf Bestrafung
des Gegenantragstellers bis vor Schluß der Verhandlung in
erster Instanz zu stellen in welchem Falle sodann die wechsel
seitigen Beleidigungen in einem und demselben Verfahren
zur gleichzeitigen Erörterung und Entscheidung gelangen

Musensohn s Alphabet
Eingesandt

Arbeit sei stets Deine Lust
instand wohn in Deiner Brust
Leicht wird Dir des Lebens ürde
Bleibst Du Meister der Itegierde

Meid das k orps und das Duell
Schließ mit den Musen nur Oartell
Der rege Wurst nach Wissenschaft
Ist stets ein Venkmal edler Kraft
In der Scheide mag rostend das ISisen stecken
Hältst Du Deine Dhre nur rein von Flecken

Nur des Geistes Freiheit giebt edlen Muth
Der I eigling rauft sich in blinder Wuth
Gilt als höchstes Sesetz Dir Besonnenheit
Bist Du gegen das 5ist der Verführung gefeit

Ein Held des Geistes ein Freiheitsheld
Die ISochschul allein ist sein Kampfesfeld

Verloren der Jüngling der Irrwege geht
Das Wissen nur bleibt die Tugend verweht

Mit der lilinge stets fertig den Hörsaal geschwänzt
Bleibt ein Ii,opf Dir der stets durch Unwissenheit glänzt

Willst Du tragen des Gebens Ehrenkleid
Sei stets zur T ieb und Versöhnung bereit

Der Alma Mater vertrau Deine Sorgen
Was heute Du kannst verschieb nicht auf Morgen

Hast Du erst des Wiffeus Nutzen erfaßt
Bleibt Meid Dir stets ferne das Nichtsthun verhaßt

Für Ordnung und für Beständigkeit
Sei stets zu jedem vpfer bereit

Dein Pflichtgefühl erhalt Dir stets rege
Dann mangelt dem Lernen nie ernste flege

Sei kein Don Huixote die Prahlerei
Ist stets eine Begleiterin der tzuerulei
Meich an Geist dem Ikechte hold
Giebt höher n Muhm als alles Gold
Selbstverleugnung Sittlichkeit
Wehrt der Künde jederzeit
Wohl geht s Dir bis an den 1 od
Bleibt gutes huu stets Dein Gebot
Allem Du fug bleibe ferne
UIngemach trag leicht und gerne

Willst deines Vaters Stolz Du sein
Sei stets Vasall dem Wissen allein
Liebe den M ein den Gesang und die Tugend
Und halte Maaß in den wünschen der Jugend

Nie reiße der orn Dich zum frev len Streit
Dein einziges Aiel sei Vollkommenheit

Todesfälle
Der Telegraph hat den in Wien erfolgten Tod des

Begründers der deutschen pathologisch anatomischen Schule
des Hofraths Professor Karl von Rokitanskh gemeldet
Derselbe wurde im Jahre 1804 zu Königgrätz geboren
studirte zu Prag und Wien die Heilkunde wurde 1828 an
letzterer Universität Assistent der pathologisch anatomischen
Anstalt und 1834 Professor der pathologischen Auqtomie
Durch die mit dieser Stellung verbundenen Funktionen eines
Prosektors des großen Wiener Krankenhauses und eines
gerichtlichen Anatomen für Wien war es ihm möglich ein
unermeßliches Material von Beobachtungen und Erfahrungen
zu sammeln das er in seinem Lehrbuche der pathologischen
Anatomie klar und übersichtlich verarbeitet der Oeffent
lichkeit übergab Rokitanskh hat vor Allem das große un
bestrittene Verdienst der pathologischen Anatomie zuerst auf
deutschem Boden eine allgemeine Bedeutung verschafft die
selbe zur Grundlage einer pathologischen Physiologie und
zur Grundlage der naturwissenschaftlichen Forschung auf dem
Gebiete der Medicin überhaupt gemacht zu haben



Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 22 Juli der Rechnungsfüh
rer Kunze mit I P Paul

Ulrichsparochie Den 6 Juli der Handelsmann
Schneider in Berlin mit E D E Dieskau Den 17
der Kupferschmied Thiele mit Ch R V Erbs Den
21 der Schlosser Erber mit F Ch Ch Schönemann

Domkirche Den 20 Juli der Handarbeiter Engel
bert mit M Ch H Ochweis Den 21 der Dienstmann
Schulze mit P F Runge geb Ritterich Den 22 Juli
der Opernsänger Tausch zu Berlin mit E M Johnson

Neumarlt Den 21 Juli der Schlosser Schrank mit
E Hessetbarth

Glaucha Den lö Juli der Schuldirektor zu Arendsee
Dr Pagel mit E Röder Den 21 der Handarbeiter
Huske mit L M A Langewald Der Bahnwärter Mehl
mit L H Teicke

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 16 Januar dem Schriftsetzer

Meyer eine T, Marie Luise Anna Den 8 Mai dem
Kutscher Schöne eine T, Henriette Anna Den 29 dem
Arbeiter Weber eine T, Auguste Luise Den 1 Juni
dem Bankkassendiener Schulz ein S Theodor Bruno
Den 18 dem Komptoirist Menke ein S August Paul
Wilhelm

Ulrichsparochie Den 6 November 1876 dem Tisch
ler Strietzel ein S, Karl Hermann Den 25 Novem
ber 1877 dem Kaufmann Tiemann eine T, Anna Frieda
Meta Den 30 Dezember dem Kofferträger Kahle
eine T Henriette Elisabeth Den 27 Januar 1878
dem Schlosser Bernhardt eine T, Franziska Olga Wally

Den 26 April dem Tapezierer und Dekorateur Zebbe
eine T, Anna Martha Den 12 Mai dem Aufseher
Richter eine T, Pauline Luise Elisabeth Den 1 Juni
dem Handelsmann Bernstein eine T Elsbeth Den 10
dem Schlossermeister Kyritz eine T Marie Therese Lina

Den 5 Juli dem Schuhmacher Liwersky ein S, Franz
Oskar Den 18 ein unehel S Fritz Waldemar

Moriizparochie Den 2 Januar dem Handarbeiter
Richter ein S, Willy Den 12 März dem Handarbeiter
Ehrentraut ein S Hermann Paul Den 1 Mai dem
Schneidermeister Berger ein S Emil Den 23 dem
Barbier und Friseur Rosenblatt eine T Rosalie Gertrud
Dorothee Den 26 dem Stellmachermeister Peitsch
ein S Paul Willy Den 3 Juni dem Eisendreher
Meißner ein S Paul Richard Den 5 dem Hand
arbeiter Kitzel ein S Paul Willy Den 30 dem
Kupferwaarenfabrikanten Keil ein S Theodor Den
14 Juli ein unehel S Albert Alwin Eine unehel T,
Helene Anna Den 6 ein unehel S Otto

Domkirche Den 11 März eine unehel T Emma
Frieda Den 1 April dem Handelsmann Vlumenthal
eine T Amalie Luise

Neumarkt Den 17 Septemt 1877 dem Mecha
niker Hesse eine T Johanne Jda Auamste Den 12 De
zember dem Musiker Paulitz ein S Paul Richard
Den 16 Januar 1878 dem Schmied Reichert ein S Paul
Wilhelm Den 5 April dem Schmied Kohl eine T
Jda Martha Den 24 dem Arbeiter Süße ein G
Erdmann Walter Den 27 dem Klempner Schwedler
ein S Hugo Paul Den 10 Juni dem Maler Bauer
ein S Friedrich Bernhard

Glaucha Den 27 Juni 1877 dem Hand arbeiter
Danneberg em S Fritz August Karl Den 26 Dezem
ber dem Steinhauer Meinhardt ein S, Friedrich Karl
Den 3 April 1878 dem Handarbeiter Gebhardt ein S
Friedrich Wilhelm Franz Den 24 dem Fabrikarbeiter
Blunk eine T Marie Den 20 Mai dem Handarbeiter
Voigt ein S, Eduard Friedrich Karl Den 2 Juni dem
Maschinenwärter Schlegel eine T Elisabeth Anna Mar
garethe

Die Besserung in der Lage der Eisen Judustrie
In Nr 168 des Tageblattes findet man einen Bericht

der Westfäl Zeitung welcher einen in der Eisen In
dustrie eingetretenen Umschwung zum Besseren zugiebt der
inzwischen auch durch die amtlichen Zahlen bereits noch
sichtbarer gemacht ist Da dem am 1 Januar 1877 in
Kraft getretenen Wegfall der Eisenzölle ein so verderblicher

Einfluß zugeschoben worden ist so erscheint es angemessen
die Entwickelung der Ein und Ausfuhr von Eisen und
Eisenfabrikaten auch für die Zeit in welcher jene Zölle
noch erhoben wurden zu betrachten und geben wir deshalb
in Nachstehendem aus den amtlichen Veröffentlichungen eine
eingehende Darlegung der betreffenden Zahlen für 1876
und 1877

Einfuhr

1876 1877
Aus

1876

fuhr

1877

Die Ausfuhr betrug geg die
Einf mehr i od wenig

1876 1877
Ctr Ctr Ctr Ctr Ctr Ctr

3 950 730 6 563 673 13 417 655 16 080 749 i 9 466 925 9 517 076
11422 674 10 534166 5788347 6 880 382 5 634 327 3 653 784

182 593 728 466 1023 522 1 708 617 4 840 929 980151
42 716 155 964 11265 83 472 31451 72 492
78 926 112 430 355 848 322 909 i 276 922 i 210 479
94 961 365 607 230 868 424163 4 135 907 I 58 556
74 794 81 640 8 713 32 905 66 081 48 735
54 831 63 620 316 028 635 811 l 261197 i 572191
42 283 25 822 158 100 197 419 115817 171597
13 689 1 520 689 2 669 680 4 512 600 I 2 655 991 t 2 991 911

715 885 1010 981 1 682 187 2 368 868 l 966 302 i 1357 887
13 566 12 069 26 564 30 544 l 12 998 i 18 475

2 493 40 605 79 295 122 943 I 76 802 t 82 338
562 540 765 723 728 142 820 276 i 165 602 4 54 553

17 252 681 21 981455 26 496 214 34 221 658 i 9 243 533 l 12 240 203

I

II

s Eisenerze
l Roheisen

Geschmiedetes zc Eisen

Winkel c Eisen
Stahl
Eisen c Platten und Bleche
Weißblech

Eisen u Stahldraht
Zinkbleche
Eisenbahnschienen

Grobe Eisen u Stahlwaaren

III Feine desglLocomotiven u Tender
i Maschinen aller Art

Es sind hiernach in 1876 zus 9 243S33 Ctr und
in 1877 zus 12 240 203 Ctr mehr ausgeführt als
eingeführt in 1877 also trotz der Aufhebung der
Eisenzölle noch 2996670 Ctr mehr als in 1876
Als wesentlich ist dabei noch zu berücksichtigen daß derjenige

eingeführt

Artikel welcher als mehr eingeführt fast allein in Betracht
kommt Roheisen ist während von den Fabrikaten fast
durchgängig mehr ausgeführt wurde Theilt man die
Waarenklassen nach den Herstellungsstufen ein so sind

ausgeführt mehr ausgeführt

1876
Ctr

15 373 404
571104

1 308 173

1877

Ctr
17 097 839

1 533 549
3 350 067

I Rohstoffe
II Halbfabrikate

III Ganzfabrikate

17 252 681 21981455
In einer andern Mittheilung heißt es in Bezug auf

die Hüttenproduktion Preußens Die Roheisenproduktion
einschließlich Gußwaaren erster Schmelzung stieg von

26 486 773 Ctr in 1876 ans 28 420 632 Ctr in 1877
mithin UM 1933 859 Ctr oder um 7,3 /g Durch
Puddelbetrieb wurden insgesammt gewonnen 17568 653 Ctr
an Bessemer Stahl Gußblöcken 7 955 208 Ctr und an Guß
blöcken von Siemens Martini Stahl 911726 Ctr Die
diesen Zahlen entsprechenden des Vorjahres sind nicht genau
bekannt da die Ermittelung der Zahlen in dieser Form erst
vom Anfange 1877 begonnen hat indessen steht fest daß
die Stahlproduktion eine erhebliche Zunahme um mindestens
6 7 /g erfahren hat wogegen der Puddelofenbetrieb ein
geschränkt worden ist

Hat nun schon das Jahr 1877 wir wiederholen trotz
der Aufhebung der Eisenzölle eine so bedeutende
Mehrausfuhr gebracht so scheint die Entwickelung welche
das Geschäft in 1878 eingeschlagen hat eine mindestens
gleich günstige werden zu wollen wie aus den amtlichen
Mittheilungen über den Grenzverkehr für die Monate Ja
nuar bis Mai inol hervorgeht Der Berliner Bank
und Handels Zeitnng entnehmen wir darüber Folgendes

Die jetzt vorliegenden Ausweise über die Ein und Aus
fuhr von Eisen und Ttahl im deutschen Zollgebiet in den
ersten fünf Monaten d I lassen wie die Fr H C
schreibt aufs neue erkennen in welchem steigenden Maße
die deutsche Eisenindustrie für das Ausland beschäftigt ist
Nach den absoluten Zahlen dauert dieselbe Bewegung welche
schon seit einiger Zeit in der Eisenindustrie wie in anderen
Industrien beobachtet worden ist fort mit einer Abnahme
der Einfuhr geht eine Zunahme der Aussuhr Hand
in Hand Die letztere läßt sich vornehmlich an der Steige
rung konstatiren welche der nach Abzug der Einfuhr ver
bleibende Ueberschuß der Ausfuhr bei allen Hauptexport
artikeln erfahren hat So ist die Mehr aus fuhr in den
ersten fünf Monaten d I gegen den gleichen Zeitraum
des Vorjahres gestiegen bei Stabeisen von 279 Z 53 Ctr
auf 616537 Ctr bei Eisenbahnschienen von 7 56 741 Ctr

1876
Ctr

19 206 002
2 104 344
5185 868

1877

Ctr
22 961 131

3 405 296
7 855 231

1876
Ctr

3 832 598
1 533 240
3877695

1877

Ctr
5 863 292
1 871 747
4 505 164

26496214 34 221 658 9 243 533 12 240 203
auf 1305 806 Ctr bei Roh und Cementstahl von 72888
auf 104 842 Ctr bei Drath von 132143 auf 385203 Ctr
bei groben Eisen und Stahlwaaren von 405 537 auf
664645 Ctr während gleichzeitig bei Blechen und Platten
sowie bei schmiedeeisernen Röhren der Mehreinfuhr des Vor
jahres jetzt eine Mehrausfuhr gegenübersteht In hervor
ragendem Maße ist bei der Mehrausfuhr namentlich in
Stabeisen und Eisenbahnschienen Rußland betheiligt die
deutsche Handelsstatistik bietet indessen nicht das Material
um die Frage zu entscheiden inwieweit diese Steigerung aus
nur transitirendes ausländisches oder auf deutsches Fabrikat
entfällt Die Mehreinfuhr welche noch bei vier Positionen
des statistischen Waarenverzeichnisses hervortritt ist gegen das

Jahr 1877 durchweg erheblich gefallen nämlich bei Roheisen
von 1602 570 auf 28 299 Ctr bei Winkeleisen von 27598
auf 16 799 Ctr bei Weißblech von 34917 auf 32 877 Ctr
und bei Pflugschareneisen Anker und Schiffsketten von
40093 auf 15320 Ctr Bei Maschinen hat sich für Loko
motiven eine Zunahme der Mehrausfuhr von 27760 auf
89368 Ctr, bei Dampfkesseln eine Abnahme der Mehrein
fuhr von 3409 auf 699 Ctr ergeben bei anderen Maschi
nen bei welchen im Borjahre die Einfuhr noch die Ausfuhr
um 52 721 Ctr überwog ist in diesem Jahre ein Ueberschuß
der Ausfuhr über die Einfuhr von 105 051 Ctr zu ver
zeichnen

Dieser Sachlage gegenüber haben denn auch bereits
verschiedene Handelskammern in ihren Jahresberichten xro
1877 sich in einer Weise ausgesprochen welche sehr verschie
den ist von der bei Gelegenheit des jetzigen Wahlkampfes
so lebhaft zu Tage getretenen wie u A der Bericht der
Halle schen Handelskammer in der Einleitung der speziellen
Berichte über die Maschinenindustrie sehr vorsichtig nur
sagt Die Konkurrenz des Auslandes soll nach Wegfall
der Zölle auf Maschinen fühlbarer geworden sein und wird
daher Beobachtung strengerer Reciprocität bei Abschluß und
Erneuerung von Handelsverträgen gefordert Die oben
angeführten thatsächlichen Mittheilungen werden diesem soll
wohl den letzten Rest seiner Wirkung nehmen

Bekanntmachung
Nach dem durch Beschluß beider städtischen Behörden unter Zustimmung der Polizei

Verwaltung für den westlichen Theil der Breitenstraße und zwar für die Grundstücke Nr 17
bis 20 eine neue Baufluchtlinie bestimmt und seitens der nach Vorschrift des Gesetzes vom
2 Juli 1875 hiervon benachrichtigten Grundstücks Besitzer innerhalb der bezeichneten präclu
sivischen Frist von 4 Wochen Einwendungen gegen den betreffenden Plan nicht erhoben worden
sind wird derselbe hiermit für endgültig festgestellt erklärt

Indem dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird wird gleichzeitig bemerkt
daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan während der nächsten 4 Wochen im Po
lizei Sekretariat II Zimmer Nr 16 zu Jedermanns Einsicht ausliegt

Halle den 25 Juli 1878 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Erneuerung resp Umlegung des Steinpflasters
1 auf der BebitzsMuereuaer Kreis Chaussee in Station 3,3 4,1 veran

schlagt zu 2000 Mark
2 auf der Garseua Rotheuburger Kreis Chaussee in Station 3,0 3,2 ver

anschlagt zu 495 Mark
3 1 auf der Plötz Domuitzer Kreis Chaussee in Station 29,7 X 5 29,9 X 9

veranschlagt zu 363 Mark
soll im Wege öffentlicher Submission in einzelnen Loosen vergeben werden

Bezügliche Offerten sind bis
Donnerstag den 1 August Vormittags 11 Uhr

im Bureau der unterzeichneten La ndes Bauiuspektion gr Steinstraße Nr 41 2 Treppen
abzugeben woselbst auch die Bedingungen nebst Anschlag einzusehen sind

Halle den 25 Juli 1378 Die Landes Ban Jnspektwn Halle

Vermischtes
Ein amerikanisches Kabeltelegramm meldete den

Tod des KinA c k des Kornhändlers
Jsaak Friedländer Die Bedeutung des Mannes für die
Geschäftswelt erhellt am besten aus dem Umstände daß
durch die Nochricht von seinem Hinscheiden die Börse in
ihrem Tagescourse ersichtlich beeinflußt ward

Bekanntmachung
Die Ermittelung des Ergebnisses der am 30 d Mts stattfindenden Wahl eines

Abgeordneten für den Reichstag im 4 Wahlbezirk Stadt Halle und Saalkreis wird
nach Maaßgabe des 26 söyu des Wahlreglements vom 28 Mai 1870 am 3 August
d Js Vormittags 9 Uhr auf dem hiesigen Rathhause Sitzungszimmer der Stadtver
ordneten stattfinden

Halle a/S den 26 Juli 1878 Der Wahl Kommissar
Landrath des Saalkreises

Bekanntmachung
Die Ausführung der Pflasterarbeiten zur Umwandlung der Steinschlagbahn in

Pflaster auf der Halle Bernbnrger Chaussee in Station 31,1 x 45 31,9 x 45 ver
anschlagt zu 2600 Mark soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden

Bezügliche Offerten sind bis
Donnerstag den 1 August Vormittags 11 Uhr

im Bureau der unterzeichn ete n Landes BauInspektion gr Steinstratze 41 2 Treppen
abzugeben woselbst auch die Bedingungen nebst Anschlag einzusehen sind

Halle den 25 Juli 1878 Die Landes Bauinspektion Halle

Die Herstellung der Pflasterung des Durchbruchs große Brauhausgasse neue Pro
menade soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Reflektanten wollen ihre
Offerten bis zum 1 Angnst 1878 Vormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen pp offen liegen

Halle den 24 Juli 1878 Der Stadtbaurath
W Schultz



ft Wringer Tafelbutter
1 empfiehlt

Domplatz u Sophienstr

Die Lieferung von 9V Mille gelven Klinkern und 12,8 Mille hellgelben Ber
blendsteinen für den Bau der Klärgrube Anlagen zur Kanalisation der Universitäts Jnstitute
soll in öffentlicher Submission vergeben werden Der Submissionstermin ist aus

Dienstag den 30 d Mts Vormittags 10 Uhr
in meinem Bureau Friedrichstratze 24 anberaumt Die Lieferungsbedingungen liegen
daselbst innerhalb der Geschäftsstunden zur Einsicht aus

Halle a/S den 2ö Juli 1878 Königlicher Landbaumeister

Schileidern
Zuschneiden Matznehmen Mnsterzeichs
nen wird binnen 4 Wochen gründlich gelernt
Auf Wunsch nimmt auch in einzelnen Stunden
unge Mädchen zu jeder Zeit an

Mittelwache 1 part H 52297
Sämmtl feine Wäsche w sauber geplättet

Leipzigers 21 im Hose 1 Treppel M NAverkauft zu außerordentlich villigen
Preisen

Freyberg s Garten
Täglich frische saure Milch

Scharrngafse 1 Weruecke

Für Schuhmacher
Nachdem ich meine Restauration aufgegeben

empfehle ich mich wieder mm Anfertigen aller
Arten von Leisten und Blöcken

Achtungsvoll

IN
Leistenmacher

Halle a/S Zenkergasse 5 Part
Eine Hobelbank zu verkaufen

alter Markt 24
Nächsten
Mittwoch

Mit dem heutigen Tage eröffnete ich
ZSr 14 im Hanfe des Herrn ss 5M HM

WK meine nen eingerichtete Restauration Für gute Mj
und werde ich stets Sorge tragen ve

fonders empfehle ich ein feines Glas W Ranchfntz
fches Lagerbier fowie t

echt und echt Mst lWßZn von Herrn C G Kanitz hier Lz ÄZ M
Hochachtungsvoll

2 Mittelwache 2
empfiehlt sich zur Anfertigung aller Polsters
Tapezierer u Sattlerarbeiten

Alle ins Fach einschlagende Reparaturen
prompt u billig

Als Friseuse empfiehlt sich
Clara Kuuize Bärgasse 11 II

NMsMrtsn WöU
Anfang nach den Ferien Montag d 29 Juli

Gef Anmeldungen nimmt entgegen

brennt

mit vlirvrvi
NilSLlnusii g uk VsrliMAönstehen gr n kl Landfchweme

z Verk im Gasthof zum golde
nen Pflug in Halle

Naumbnrg Alsleven
Pa Stern Cement Dachpappe Draht
iigel Maurer und Düngegyps im Gan

zen und Einzelnen empfiehlt
L

Kohleu Offerte
Werschen Weitzenselser Pretzsteine und

Gttlde Coaks bester Qualität Obcrröblin
ger Briquettes Zwickaner Steinkohle
westphälische Schmiedekohle böhmische
Pateutkohle Kiefern Holz in Metern und
gehackt billigst

Taubengasse 3 nahe am Steinweg
Fuchs Wallach 8 Jahr 6
Brauner Wallach 8 Jahr 4

die Pferde sind truppenfromm sehr gängig
sicher eingesprungen kerngesund

Gardelegen von Waldenfels

Tafel Butter
Meine allseitig als vorzüglich anerkannte

seine frische Dominialbntter durch ihren
hochfeinen süßen Geschmack ausgezeichnet em

pfehle pr Post in Fäßchen von 9 A Inhalt
täglich frisch zu 100 pr F

Rügenwalde

wit fsäem bölisbiZ sn visebsni ÄUin

Mein wohl assortirtes Lager in

I umW halte ich bei Bedarf bestens empfohlen

Sophienstratze Hb
Auch werden daselbst t anW prompt und billigst ausgeführt T 3194 W

Liunosvvm tö 5
ck Am Sonnabend den
I 3 Uhr Nachm

3 Kl 18 2 Kl 26 hin u zurück
Billetgültigkeit 3 Wochen Fahrtunterbrechung
Courierzugbenutzung auf Rücktour gestattet

2 Extrazug

3 Kl 5 2 Kl 7 50 hin undzurück Hinfahrt per Extrazug Rückfahrt be
liebig innerhalb 6 Tagen mit fahrpl Per
sonenzügen

Billets nur bis i August später
pro Billet 50 mehr bei Steinbrecher K
Jasper am Markt woselbst auch Programme
zur Hamburger Fahrt zu haben sind

Am Bahnhof kein Verkauf

I k WlNR
V auf dem Morihzwiuger
N ist nur noch diese Woche jeden Tag ge V
V öffnet und zwar Sonntag den 28 d D

M unwiderruflich zum letzten Male I
Um zahlreichen Zuspruch bittet

FF

Kriinzchen Scr Schneider
mit freier Nacht

Montag den 29 Juli auf der Rabeu
iusel JnselschlöWen Die Kollegen und
Freunde ladet hierzu ergebenst ein

der Borstand
M Fahrgelegenheit Punkt 3 Uhr vom

Paradies

Karieulacal ZoMusii Mscli
Sonntag den Z8 Juli

VOM RR Z
Montag den 29 Juli

I K nr rtKt S GNGMSMISKZZL
gegeben von den Dölaner Berg Hantvoiften

Anfang 8 Uhr Entr e
null

Heute Sonntag Nachmittag 3V Uhr

MMvon 6 Ahr m MZwssssslL
Montag den 29 Juli Nachmittags

Z Uhr sollen Umzugshalber Ludwigstr 16
verschiedene Möbel verkauft werden 6 Stück
Rohrstühle 1 Ausziehtisch 1 Kommode mir
Glasaussatz 1 Sopha 1 Kleiderschrank ein
Waschtisch ein Küchenschrank und sonstige
Gegenstände

Neues Roggenmaschinenstroh
verkauft die Oekonomie

gr Steinstratze 3tt

Zum deutschen Baiser m Sienlitz

NlöWM NWZ1 UAuf ein vorzügliches Glas IK iRvI L 8Siv Lagerbier auf MF mache
besonders aufmerksam

Müller s Kellevue
Heute Sonntag den 38 Juli

Zwei große EM Irei Cmcerte
gegeben von den Dölauer Berghantboisten

WW Ansang Nachmittags 3 Uhr Abends 7 Uhr WU
Bon 7 Uhr au

Ballmnfik mit freier Nacht

KsMf M llen Z limWii
Heute Sonnabend Abend Kartoffel Puffer

8 I Pgaoq A ZUEin Sopha Küchenschrank und Wasch
tisch zu verkaufen Hirtengasse 7 Hof

Regenschirm aus dem Wege zur Haide
verloren Abzugeben Taubengasse 6

Schränke Sophas Kommoden Tische
Stühle Bettst gut erh verk Brunosw 6

Eine gold Broche verloren Geg Be
lohnung abzugeben alter Markt 14 Hof

Natur Heilmethode
von

Essen a d Rnhr
Dauernd schnell und sicher werden

speciell von mir geheilt
Trockene u nasse Flechten Jnck

slechten,Kopfgrind,Hantausschläge
Salzflutz Wunden offene Bein
wunden Bleichsucht Blutarmuth c
Fallsucht Augenleiden LaM uriu
Mit Kopf in höchstens zwei Stunden
und ohne Cousso Granatwurzel und
Camella Rheumatismus Kops
gicht Magenleiden aller Art

WW Bei Mchterfolg zahle ich
den Betrag zurück

DW Bieine Broschüre Natur
Heil Methode erhält jeder Kranke
gegen Einsendung von 30 in Wer
ken kroo gegen troo Kein Kranker
versäume sich dieselbe anzuschaffen

NW Zu sprechen in Halle Sonn
abend den 3 August von s Uhr Mor
gens bis 5 Uhr Nachmitt im ,H6tel
z gold Löwen u weiter alle 14 Tage

Ein schwarzer Pudel mit weißer Brust ist

zugelaufen Jägerplatz 2

Sonntag den 28 d Mts
2 wsi Zrosss üxtra Qoncsrts

ausgeführt vom Musikkorps des brandenbnrg Pionier Vat Nr 3
Entree 25 Pfennige

Familien Nachrichten
In vergangener Nacht starb unser verehrter

lieber College der Justizrath Gustav Fritsch
nachdem er wenige Wochen vorher sein fünf
zigstes Amtsjahr zurückgelegt hatte

Ein Ehrenmann und eine Zierde unse
res Standes dessen treues und einsichts
volles Wirken in seinem Berufe und in allen
Beziehungen des öffentlichen Lebens als Mit
glied des Hauses der Abgeordneten des Ehren
raths der Rechtsanwalte der Stadtverordne
ten Versammlung und der Kirchencollegien ihm
ein bleibendes Andenken nicht blos im Kreise
der College und seiner zahlreichen Freunde
sondern auch in der Geschichte unserer Stadt
verschafft hat

Halle am 26 Juli 1878
Die Rechts Anwalte und Notare des

Kreis Gerichts zu Halle a/S
Todes Nachricht

Heute früh starb schnell u unerwartet meine
liebe Frau Friederike geb Lebhardt

Der tieftrauernde Gatte
Karl Engelhardt Maurer

Sonntag den 28 d Mts von Bormittags 11 1 Uhr
WS MZHKVZKOWPVW I v

ZV
Zrauöröi Z öLtauration am Naßplatz

Heute Sonntag

s A S SV K rtrAnfang Nachmittags 3V Uhr Abends 7V Uhr
dvllsal LvIellektuiiK u Liilliuit



ekamltmachnng
Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 24 Juni c in Nr 147 150 und 156 des Tageblattes laden wir und zwar nur auf diesem Wege die Wähler der

Stadt Halle ein zur Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag

am 3 Juli 1878
i der Zeit von 10 Uhr Bormittags Ms 6 Uhr Nachmittags

in den für die einzelnen Wahlbezirke bestimmten im nachfolgenden Tableau bezeichneten Wahllokalen an die dort anwesenden Wahlvorsteher event deren Stellvertreter ihre Stimmen
abzugeben

Zur Stimmenabgabe werden nur diejenigen zugelassen welche in die Wählerliste aufgenommen sind Abwesende können in keiner Weise durch Stellvertreter oder sonst an der
Wahl theilnehmen

Die Stimmzettel mittels deren die Wahl erfolgt müssen von weitem Papier und dürfen mit keinem äußern Kennzeichen versehen sein Sie müssen außerhalb des
Wahllokals mit dem Namen des Candidaten welchem der Wähler seine Stimme geben will ausgefüllt und verdeckt abgegeben werden

Ungültig sind die Stimmzettel
welche nicht von weitem Papier oder welche mit einem äußern Kennzeichen versehen sind
welche keinen oder keinen lesbaren Namen enthalten

3 aus welchem die Person des Gewählten nicht zweifelhaft zu erkennen ist
4 auf welche mehr als ein Name oder der Name einer nicht wählbaren Person verzeichnet ist
5 welche einen Protest oder Vorbehalt enthalte

Halle a/S den 20 Juli 1878 Der Magistrat

Tableau
für die bevorstehende Wahl eines Abgeordneten fiir den Reichstag

Umfaßt

Berggasse Domplatz Kanzleigasse kl Klausstraße
Kühlerbrunnen Mühlberg Mühlgasse Mühl
pforte Paradeplatz gr u kl Schlamm Schloß
berg große u kleine Schloßgasse kleine Ulrich
straße 1 26

Barfüßerstraße Bölbergasse Dachritzgasse Jäger
gasse Kaulenberg alle Promenade Nr 1 5
Schulberg Schul gaffe Spiegelgasse gr Ulrich
straße kl Ulrichstraße 27 35

Brüderstraße Karzerplan Kleinschmieden,Marktplatz
15 bis 25 Mittelstraße Neunhäuser Poststraße
Rathhausgasse großer Sandberg große Stein
straße 1 19 und 54 74 kleine Steinstraße

Bauhof große u kleine Brauhausgasse Leipziger
straße 1 27 und 85 110 kleine Märkerstraße
kleiner Sandberg hinter der Ulrichskirche

Bechershof großer und kleiner Berlin Hanfsack
Hoher Kräm Kuhgasse Kutschgasse große Mär
kerstraße Marktplatz 1 9 neue Promenade
große Rittergasse Schmeerstraße Schülershof
1 11 Sperlingsberg Sterngasse Zapfenstraße

Brunoswarte an der Halle 9 16 alter Markt
an der Moritzkirche Moritzkirchhof Moritzzwin
ger Neugasse Neustadt Rannischestraße Zen
kergasse

Bärgasse Domgasse Fluthgasse Freudenplan Gra
seweg an der Halle 1 8 und 17 19 Hall
gasse Hallmauer große Klausstraße Klausthor
straße Kuttelpforte an der Marienkirche Markt
platz 10 14 kleine Rittergasse Schmalegasse
Schülershof 12 22 Steinbocksgasse Thalgasse
Trödel

Ankergasse an der Baderei Gerbergasse am Hafen
Herrenstraße Holzplatz Kellnergasse Klausthor
Vorstadt Kuttelhos Liliengasse am Mühlgraben
Pulverweiden Gimritzer Schleuse an d Schwemme
Spitze Werdergasse

Bäckergasse Dehboldsgasse Fischerplan an der Glau
chaischen Kirche Gommergasse am Hospital Hos

pitalplatz Mittelwache am Moritzthor Raths
werder Saalberg Steg Unterplan

Halle den 20 Juli 1878

G

3150

3159

3110

3097

3282

3190

3302

3210

3250

s Wahllocal
l, Wahlvorsteher Herr
o Stellvertr Wahlvor

steher Herr

s, Hotel z Kronprinz
l Kaufmann Wagner
c Mühlenbesitzer Jung

s Hotel garni z Tulpe
d Rechnungsrath a D

Kempte
o Buch händ ler Grag er

a Gasth z gold Riug
d Comm R Pfeffer
o Kaufmann Heilfron

s Gasth z gld Löwen
b Fabrikbes Jentzfch
o Kaufmann Hänert

g Restauration zum
Feldschlötzcheu

d Kaufmann Fuhst
o Kaufmann Bäntsch

a Gasth z d 3Schwiin
K Agent Martinius
o Kaufm Weinack

a Gasth z St Zürich
b Kaufm P Mutertt
o Kaufmann Hammer

Umfaßt

10

11

12

13

14

15

16

a Fürstenthal
d Gasanstdir Schröder
o Zimmermstr Kyritz

17

18

a Speisesaal i Hospital
d Hospital Jnsp Rinck 19
v Kaufm Jul Politz

Beesenerstraße Böllberger Weg Hirtengasse Lud
wigstraße Schützengasse Thorstraße Vereins
straßen Weingärten Wörmlitzerstraße

Langegasse Lerchenfeld Mauergasse Oberglaucha
Steinweg Taubengasse

Blücherstraße Franckensplatz Königstr 40d 41
hinter der Landwehr Landwehrstraße 4 14 Liebe
nanerstraße Lindenstraß Niemeherstraße Psänner
höhe nach der Psännerhöhe

Am Bahnhof Bahnhofst aße Canenaerweg Fran
ckenstraße Königsplatz Königstraße 1 40
Landwehrstraße 1 3 und 15 18 Merseburger
straße an der Zucker Raffinerie

Anhalterstraße Augnstastr ße Charlottenstraße De
litzscherstraße Dorotheenstraße Grünstraße Krau
senstraße Leipziger Platz Leipzigerstraße 29 84
Magdeburgerstraße Marienstraße Martmögasse
Parkstraße

Ackerstraße Berlinerstraße Dessauerstraße Feldstraße
Gottesackergasse an der Gütchensgrube Halbsr
städterstraße Martinsberg Mötzlicher Weg am
Mühlrain Schimmelgasse gr Steinstr 20 53
vor dem Steinthor Töpferplan Wilhelmstraße
33 38 Wuchererstraße

Brunnengasse Brunnenplatz Gartengasse Geist
straße 68 73 Harzgasse Hedwigstraße Kapel
lengasse Luisenstraße Luckengasse Margarethen
straße alte Promenade 6 28 Scharrngasse
Sophienstraße Unterberg Zinks Garten

Albrechtstraße Friedrichstraße Geiststraße 37 59
Georgstraße Harz hinter d Harz Heinrichstraße
Karlstraße Weidenplan Wilhelmstraße 1 32

Adoocatenweg Bernburgerstraße Blumenstr, Breite
straße Geiststraße 1 36 und 60 67 Henriet
teustraße Hermannstraße am Äirchlhor 7 15
Mühlweg Wettinerstraße

Bockshörner Fleischergasse Jägerplatz am Kirch
thor 1 6 und 16 24 Leitergasse große Wall
straße kleine Wallstraß

Summa

Wahllocal
l Wahlvorsteher Herr
o Stellvertr Wahlvor

steher Herr

3179

3188

3120

3336

3053

3192

3192

3193

3093

3123
60419

a Pretzler s Berg
d Fabrikant Preßler
e Rentier Schwetschke

a Glauch Schietzgraben
d Maurermstr Kuhnt
o Kaufmann Hebekerl

g Bellevue
l Jnstizr Drhander
o Stadtr a D Dr Beeck

a Schützenhaus
d Kaufmann Finger
o Rentier Zörn

a Bürgergarten
d Stadtrath Lamprecht
o Kaufmann Tvmbo

u Freyberg s Garten
d stadtrath Jordan
o Maurermstr Müller

a Rosenthal
l Bankdirektor Kulisch
o Kaufmann Hille

a Weidenhammer s
Restauration

l Buchhändler Fr icke
e Kaufmann Klincke

Nitschmanns Restanr
l Stadtrath Zernial

Rentier Demu th

Nenmarlt Schichgr
d Fabrikb G Kuntze
o Kaufmann Rathcke

Der Magistrat

ür kÄiiekör unci
Zufolge anderweitiger Uebernahme bin ich gesonnen mit meinem reichhaltigen D

Lager von u in aller Kürze zu jedem nur Uannehmbaren Preise zu räumen wozu Kauflustige hierdurch ergebenst einlade

L 52190 gr Mrichstratze 52 A

itls riiug rssssteine Odsr ködlivAsr dölimisoks
LrÄUllkolilen vsstxkAisoke Nolilllisäs olilsn
kNAlisotis LoliiQikäslcolil su M iirksl
lroklsv xolnisolis Hol lcoklsn ktudsnookss
Lrsimlwlis u s v ZsvuA seimmtliolis Lrsnn
mAtsri liöv dilliAst nlulire solort mäs

Lsrsolinuu
UüdlxrkdW 1

Ale EiseiltahiWeneil
zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen
und vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß osse
rirt zu sehr billigen Preisen

in Halle a/S
der Nähe des

Bauplätze
In gesundester Lage

weiset ewige
zum Kaufe nach

Bergrath

Die gangbarsten Sorten von

Nttlü, F künsttse/ten j

Willen u Scheu
halten stets vorräthig

Leipzigerstratze 109

IIg,g,rs rböitsii
jeder Art fertigt sauber und schnell

e gr Ulrichstr 3
Hall Turn Verein
Montags nud Donnerstag Uebnna

II rlisitsu viöIß FßI M Aöpj kukkeu 8eknüi
ötc sedllöll n soliä

8oliiQSsrstr 13 nncl v ä Ktsintdor 13

ürstsMa1
Hente Sonntag

rülisciioxxsii LvQesrt
von der CapeUe des Musikdirektor

Anfang 11 Uhr Guttue 15 Pfg
Abonuementvillets haben Gültigkeit

H 51721 UF
Für den Inseratenteil verantwortlich

M uhlemann in Halle

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Vobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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